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American Entomological Co. 1040 De Kalb Avenue Brooklyn N.Y.U.S.: 
Lepidopterenliste Nr. 6 und Coleopterenliste Nr. 2. 

Jürgen Schröder, Kossau bei Plöß in Holstein: XVH. Liste über paiäarktische 
und exotische Coleopteren. 

F. Dannehl, Lana a. d. Etsch (Tirol): Zuchimaterial europ. Grosssehmetterlinge. 

avıılhelm Neubureer, Berlin S. 4: Preisliste Nr. 14. Paläarkt. u. Exot, Ess 

Manuel Duchon, Rakonitz (Böhmen); Nachtragsliste 21 (Colcoptera), 

Friedrich Schneider, Berlin NW. Zwinglistr. 7 II: Localitäts- und Scrienlose 
von paläarktischen und exotischen Coleopteren, 

Naturbistorisehes Institut „Kosmos“ Berlin SW. 11, Königgriätzerstr., TI; 
Verzeichnis exotischer Coleopteren, | 

C Ribbe, Radebeul bei Dresden: Preisliste Nr. 18. 

A. Grubert., Berlin 21 NW., Furmstrasse 37: Netto-Preisliste. 


b) Bücher. 


Dr. Lüneburg, München, Rarlstr, 4: entemol. Antiquariatskatalog. - 

Friedländer & Sohn, Berlin NW, 6, Karlstr. 11: Nr. 460 Hymenoptera, Nr. 461 
Diptera und Siphonoptera, Nr, 462 Neuroptera nnd Orthoptera, Nr. 463 Rhynchota, 
Aptera und Physanoptera 


Aus entomologischen Kreisen, 


Wie uns mitgeteilt wird, will der preussische Staat die Exoten der in ihrer Art 
einzigen Schmetterlingssammlung des verstorbenen Dr. Staudinger in Blasewitz er- 
werben, und zwar für den Preis von 800000 #. Das kgl. zoologische Museum in Berlin, 
dem die Sammlung voraussichtlich zngewiesen wird. erhält damit zu seiner bisherigen 
schönen und sehenswerten entomologischen Abteilung einen ganz hervorragenden Zuwachs. 


Herr Dr. phil. Ant. Krausse, der sich in letzter Zeit in Oristano, via San Seba- 
stiano 42 (Sardinien) aufhielt. beginnt Anfangs März eine vierjährige Sammel- und Forsch- 
ungsreise nach Celebes, Philippinen und Japan. 


Herr Ed. Ryssel-Pjadigorsk wird auf seiner diesjährigen Sammlungsreise durch 
das kaukasische Gebiet, durch Persien, Hindostan und Turkestan vor allem auch sich 
der coleopterologischen Fauna widmen, 


Die Professoren Emery in Bologna und Reuter in Helsingfors sind zu Ehren- 
mitgliedern der belgischen entomologischen Gesellschaft in Brüssel ernannt worden. 


Chefveterinär Sprater in Bangkok wurde zum Ehrenmitglied des entomologischen 
Vereins in Schwabach ernannt, 


Vereinsnachrichten. 


Schwabach, den 2. Februar 1967. (Generalversamminng des entomolog. Vereins), 
Der Jahresbericht des 1. Vorstandes zeigte in ausführlicher Weise, dass auch im ver- 
tlossenen Vereinsjahr sich wiederum eine reiche Tätigkeit entfaltet hatte, die allerdings 
hinter der vorjährigen zurückbleibt, die, unter dem Zeichen der Ausstellung stehend, 
lebendiger gestaltet sein musste. Jedoch war anch im letzten Jahr das Ver: insinteresse 
darauf gerichtet, die ideelle Scite unserer Bestrebungen stets so zu gestalten, dass sie 
den Angehörigen des Vereins bewusst blieb und nach aussen Anerkennung fand. Die 
Dienstagsabende erfreuten sich stets eines regen Besuches. An ihnen wurden eingehende 
Referate über einschlägige Themen gehalten, zu deren tieferen Veranschaulichung die 
Vereinssammlung Stoff bot, ferner biologische und mikroskopische Präparate, lebendes Material, 
Zeichnungen und Vorzeichnungen an der Wondtafel. Die für die Oeffentlichkeit hce- 
stimmten Vorträge erfrenten sich alle guten Besuches. Den Herren Professor Marin- 
München, Lehrer Bock -Nürnberg, Kilian-Stromberg, Dannehl-Lana und Reichswai- 
senhansyater Götz-Sehwahach wurde der verbindlichste Dank ausgesprochen, ebenso 
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Herrn Kuöllinger für die freundliche Ueberlassung seines Skioptikons mit Sauerstoff- 
kalkglühlicht zur Erzeugung von Liehtbildern während der Vorträge: „Ein Ausflug an 
die Riviera“ (Morin) und „Die Biene“ (Götz. Die Vereinssammlung wurde bedeutend 
bereichert und fand selbige in schöner systematischer Anordnung Platz in dem neu er- 
worbenen Schrank von Günther, Gotha. Die Sanmeltätigkeit der verschiedensten Mit- 
giieder war auch im verflossenen Jahr eine grosse. Um sie jedoch für die Zukunft noch 
mehr zu fördern, richtete der Verein für die Winterabende entomologische Praktika 
ein, die sich eines recht befriedigenden Zuspruches erfreuten, — Die Mitgliederzahl 
konnte auf ihrem Höhepunkt (72) erhalten werden. — Damit im Verein die Mikroskopie 
ihre wohlverdiente Pflege finden kann. stiftete Herr Dr. Höfer ein wertvolles Mikro- 
skop, für das der aufrichtigste Dank ausgesprochen wurde, — Die Bibliothek wurde ent- 
sprechend bereichert. U. a, wurde auch auf das Werk von Dr. Seitz: „Die Gross- 
schmetterlinge der Erde“ abonniert. Die Correspondenz mit auswärtigen Entomologen 
war auch im verflossenen Jahre eine ganz bedeutende, — Der Neuausgestaltung der „En- 
tomologischen Blätter“ wurde allseitige freudige Anerkennung gezollt und zum Sehlhiss 
allen Mitarbeitern und dem Verleger Herrn Hensolt der wärmste Dank ausgesprochen, 
ebenso allen denjenigen, die den Vereinsinteressen in uneigennützigster Weise entgegen- 
kamen, an ihrer Spitze Herr Wendel als Konservator. — Der Kassabericht des Herrn 
Keller fand volle Zustimmung und wurde dem Herrn Kassier für die peinlich genan 
geführte Buchbaltung und für das dem Verein stets erwiesene grosse Wohlwollen der 
herzlichste Dank ausgesprochen. — Die Neuwahlen brachten insofern eine Aenderung, als 
Herr Gsänger zum Bibliothekar und Herr Hufnagel zum II. Schriftführer ge- 
wählt wurden. — Von den Anträgen fanden Zustimmung: eine Ausstellung von lebenden 
Zuchtmaterial im Jahre 1907 abzuhalten und alljährig eine Insektenbörse zu veranstalten. 


Schwabach, den 7. Februar 1907. (Entomologischer Verein. Am Sonntag, 
den 24. d, Mts, wird der entomologische Verein in seinem Vereinslokal eine Insektenbörse 
abhalten. Dieselbe wird um 10 Uhr vormittags ihren Anfang nehmen. Zum Besuch 
und zur Beschickung derselben sind hiemit Interessenten freundlichst eingeladen. 


— An demselben Tag, nachmittags 3 Uhr findet im Obstbau- und Bienenzucht- 
verein dahier ein Vortrag des Landwirtschaftslehrers Herrn Vogt über: „Schädlinge des 
Obstbaues“ statt, zu dem die Mitglieder des entomolog. Vereins freundlichst eingeladen 
sind und um dessen Besuch freundlichst gebeten wird. 


— Der zweite Vortrag des Herrn Reichwaisenhausvaters und Lehrers Jacob Götz 
„Die Biene“ (Fortsetzung über deren Nahrung, Feinde, Krankheiten und Produkte) wird 
am Dienstag, den 5. März im Belz’schen Saale sein. Um recht zahlreiches Erscheinen 
wird höflichst ersucht. 
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Auf vielseitige Anregung 
habe ich aus meinen grossen Beständen an exotischen Käfern einige Tausend Stück, nur 
grosse oder in der Körperform interessante Arten mit kleinen Defekten an den Beinen 
oder Fühlern ausgewählt und offeriere solche zur Anlage von Schausammlungen zu 20 Pf, 
bis 1 Mk. pro Stück. Ansiehtssendungen stehen zu Diensten, wenn mindestens für 10 Mk, 
behalten wird. 


Friedr. Schneider, Naturhist. Kabinett, Berlin NW., Zwinglistr. 7. 


Achtung!  SESBEREEESRBTR 
Borkenkäfer (Scolytidae). Entomologischer Verein Schwabach. 


Für europäisch-asiatisehe und exotische $ 3 
Scolytiden und deren Frassstücke mit ge- Jeden letzten Dienstag im Mo- 


nauen Fundort-Angaben zahle hohe | nat findet im Lokal Mitgliederver- 
Preise und bitte um Angebote. 
sammlung statt. 


Forstassesor Strobmeyer in Nieder- 


bronn (Elsass). EN 
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